
Bericht der Issvkiikteu Bank-n der 

cis-and Island National Bank 
bekannt als die C. »san«-I Bank-n 

gemäß verletzten Untersuchung der Staat-Z Banklsrhdrde am l: geb 

Daunebkog Staats Bank 

Dannebkoq. Not-. 

E. C. Hausen, Präsident 
Inteihen und Dich-um i168,780,7:- 
Rest-schritten Guthckm 2,306.38 
Smdeigenthum, Tisch u 4,947.oo 
But n. fsliig un Bauten 57,870.44 

233,963J6:Z 

C. M. Mkuoty sanken 

lgapitac ................ 815,000.00 
Uebetschuß ............ 3,00cs.00 
Unsertheilte Ist-site 635.28 

Depositen.. .... ... .. 215,289.35 

233,904.cs 

Ist-new Staats Bank 

Wolbach, Nebr. 

C. C. Hausen, Präsident- 
W und Dis-konfess. .092,259.59 
Wir-ne Ost-haben« 757, 05 

Mgeuth» Einrichtung 4 999. 25 

Mfällig von Binsen 32 660 81 

130,676.70 

F. A Gaswan Kassjken 
Kapital ................ Urs,m.oo,»o 

Ueietfhuß ............. two-so 

Unten-theilte Instit-. .. 116.22 

Deppsiten z ............. 115,26(i.48 

Ismene-wo 

Jan-well Staats Bank 

C. E. Haufen, Präsident 
Hufeisen nnd Bist-usw« .is8,787.15 
Michretteue Gutstbew 896 96 

Wieigmth., Eihkichtuag 2, 405 00 

But u. fällig von Bauten .29,961.05 

I 102,090. sei 

U. C. thhman, Kassikec 
Kapital ............... Etat-outsi- 
Uebetschuß ..... ......... 1.500.00 

Inder-theilte Prosite ....... :.1,53 

Depositen.. ...,......... ZEISS-»ja 
102.00("i.16 

Cum Staats Bank 

Elba, Nebr. 

E. C. Hausen, Präsident 
Ast-ihm und Diskeatog .858,872.46 
Wehr-stunk Guthcbeu. Leb-im 
stdägesth., Einrichtung 2,246.52 
But u. fällig voa Bauten 22,270.«) 

US ;382.JM 

Peter Jepson, Kassiren 
Kapital ................ Inzwqu 
Ueber-schoß ...... ...... 2,500.00 
Unvectheilte Proftte ...... IS&#39;-« «. W 

Depcsitc ............... HuM 
IF IZLIKID 

Erste Staats Bank 

Cocesfield, Neb. 

E. C. Hausen, Präsident 
Lumpen und Discours-L t55,426.59 
Wünsche-isten- GIEFCHGD 802. 72 

Grund-Muth Einrichtung 2.950.00 
Bank u. fällig von Bauten 19,«c-0.9:s 

78,9«9.24 

L. C. Mader, Kassiter. 
Kapital ................ uo,ooo.oo 
Uebetfchuß....»..»». 1,500.00 
Unser-heilte Pcosite ...... List-M 
Depvsiten .............. UT, Tot-u- 

78,o;s9.24 

W i r sind im Stande, (5-uel) bessere Waaren 
fiir weniger Geld zu geben ali- irgend 

eine Firma in Hall lconutu Wir fuln·i3ir«eri 
unsere eigenen Geschirre gerade bier in Grund 
Island, kommt herein und selit unseren Platz-. 
Unser Herr Beet wird sich ein Vergnugen du- 
rausk machen, Euch unsere Auswahl zu zeigen 
Wir verkaufen die »Hm-inne« linnunete (Wl)ib- 
ple-:—) echte fiir 557 00 Laßt Eure Geschirre 
ölen mit reinem ,,"Ji’ealstoot7 Umringt Tel, Il. W 
per Zet. Wir thun allgemeine bliebaratnrrn an 

Geschirren und Kutschen und sind unsere lfius 
richtuugeu sur diese Arbeiten die besten 
Schaut auc- sur das- «Gra ne Pferd«: Ichild 
eben westlich von Hehiile"s":« — -l LH W. Sie Zir. 
Euer mn Euch zu gefallen. 

Grand Island saddlery co. 
Telephon lcesel 341. « 

.-,. FA---—--—.--. --.. ----.- 

Niedrige Rath 
nach dem 

Pacific- N ordwesten 
sind in Kraft täglich vom 

1.März bis 15. April 1910 
—Ii«- --— 

usw-soo- PAOIFIO 
« 
» Die Iscte Bahn sm- Reife-« 

Wicht Block- Sismle —- ftaubfkei, perfette Ge 
g W Mr und nsnskunst sprecht vor oder 

u Louo u W, U- « 
. gen « 

U — 

Richter Truckcsri 
Not weit vun wo ich wolm, Uebkd 

en Stadt was Scheust-dort heeßt. 
Sc is net so groß as wu- Schimgo, 
mver ich als-Mr es bot mehrte-r atmet-- 

fchiedltche Brit tu Scheuerdoet, as wie 
in Schimgin Do geht es Dei-sche. 
Eitifchts. Etmlännm Rufst-, Polänner, 
Duttgärietts, Eitöliens, Zum Schei- 
nies, IMPL, Grieche Ists-goes un 

d·k Leib-eurer weckt was all. Met- sot 
denke, dass es dort en Amor-fing 
wär-, wie m Bat-eh wo is den seist 
That-m hen baue wolle-. Awa- die 
Leit in Scheuer-dort verstehe sich recht 
Hut enthasu in com Ding, tm tell is 
bei d’k Lekschen. Do stimme se all 

for ihr Mann, ic- gewe ihm ftvens 
wie-wol so viel Stimme as wiss 
Stimme-ver in d«r Stadt hat. En 
bat Johk lang is feil schee- gatkgr. bis 
es letfchte Summek en bikkel zu bunt 
is gest-time wol-re Jch denk, Jbt 
ben den-un gelesen bekobcs es war in 
alle Zeitinge im ganze Lond. Es hat 
domols geht-esse, wann d’k Mond 
iwkr Scheust-dort gehe dät, dann döt 
er sei Zchmtppduch vor die Nod halte-. 
Uftohrs hen mir fclwert itver fellet 
Ost-aß gelacht Amor so arg war es 
net. Dr Tule war wicht- fe hcn 
des elstc Gebot net qctmnt iun ist-n 
sich venvischc lasse-. Tit Rechte bot 
mer most noch ncst kriegt· Mu- hot 
jutchj däc- gsfanac wac- so schlecht ge- 
zählt bot-» mer die-, was- dir Stimme 
in die Bat neigestoppt MU, lot-te noch 
all um«-. Verleicbt ncmmcs se sich 
awer des nächst Mal en bjisel besser 
in Obncht un d·r Mond braucht sich 
net mein-er zu schämt wann » iwsrt 
Scheiterdoer gelit, as wann er itvktL 
Fudem vert- noer vom-Iowa gem- 

Weil ich do grad vmn Mond ge- 
schwötzt hol-, nie-in ich sage, daß unser 
Schnlmeelchter mir explelnn hol, daß 
ich les gewe t war, wie ich seit-in 
hab’ Nr alt kinchlmuien bät sell Ge- 
sicht an d’c Mond get-ebne Es wgn 
m wetklicher Mann uf ein Mond, un 
Nr Weg, wie er dorter geknmme 
-:vär, wär so: Zeller Mann lnn not 
viele hunnert sonn- do us unserer 
Erd gewohnt am wär en rechter Nis- 
nuser geweht Als Bnh neu er uel 
weile in die Schul gen-nie- u.: in die 
Sunndaasschul bät mer jnn nel 
kenne mit eme Stecke drei-vix Net 
jufcht hot er alle Vogelnester ein-IN 
man-Im Hundes-n als junst allerhand 
unnen- Lumpestkeeche gemacht Sei 
Mam hol oft zu ilym gtsinl)l: »Die-ter- 
lr. mei Bub, Dir gel)t’-:· nw jclplechlz 
so Sache nesmne en Muts End. 
weil-in&#39;s lehne.« Er not le awet 

jujcht&#39;ansgelacht. sZo is d’e Tietetle 
Hei rechter Name war Dieteichp nigr« 
wachie un war fauler wie en Tränm 
So lang as jei gute Main gelebt den« 
bot er blendu ze esse gebot. Wie feile 
awer wd mak, do hot sei Elend ange- 
fange, bekohs Niemand hol jan W 
gewe welle. Von Mk Rom is er end- 
lich gevriewe works-, ebbes zu schafft 
awer entgler jufcht cis-bes, ak- Ihn 
gxinm bot. So is er dann een schee- 
ner Zundag mit em Hiitfchet in d’k 

Busch non-:- nn hol Bahn-stecke abge- 
hen-kl- weil er gedenkt hol, ebbet bät 

ft- ihm abkabse Wie et bei d’t lebten- 
fte Etwet war un sei Handel zuspra- 
ritisgebunnc bot, do nimm mm rvvek 

iii bis Schulter uci ims: »Was .i!ochst 
Du dann do? »Weran Tit net. daß 
es Simdag ic-. wo mer so Enoet net 
ichaifcs weil-« Mei Arm-le iEs awer 

basiq works, tm! dem Mann noch en 

wicfcht Maul eint-hängt im zu ilmi 
ji«-len ist« Tot im ist«-ge Bis-mi- Hemde 
,,T-:-g will ich cui-« bot d«.s Mast-- ge» 
saht »Ich hab Tit non lang gmua 
Zimeguckt im gisiclnns. das-, T-: michs 
en Nitfms biicht ui don- Crd. dick-tun 
Dei Bundel — un fort mit Dir!« 
Mit bene Worte bot er dem Tietkrle 
m Oliriei.g biegt-hackt, daß er in dir 
Luft geflogcs isJ ——— als wem-r un 

weiter, bis er nieni Mosis gelondt 
bot. Dort is er seicht Was er dreim, 
kann mer vun do aus net u! sehne, 
un vun was er lebt, weiss-, r ab net. 

Amei- dott is er seitdem get-time 
Oftmols dkickt er sich us die Winter- 
fett wo mer ihn net sehne kann: 
darin kummt er lsnsism wieder zum 
Vorschein Es scheint et is die same 
Zeit Im kaele im es net-mit ü- 
allen-i site U Dis et cum I. 
Verdicht, wann d&#39;: Mpliy Ist Heim 

1DCIUII Hlisisävm Mkpsipos 
itickgeYMIO 
j mä doch ein 
Im- in miser Wer III-i 
TM. des-I sit MMH Läslsßi III yet, weil et sen 

Wiss-Mk Käsde net dim Wi- et HM OMW 
ihtznet UGeIWIIIIuM 
q» . gltzstvspfx Joa- »· -..« 

Modifche Mäntel, Anzäge u. Röcke 
O» « 

« 

Jur grosse und kleine Frauen 
Zinrtgebante Frauen, die sich beschweren diri; dn teine Echo-neu .lileidiiiigs-. 

siiiele zn sein scheinen in Größen die ihnen nassen, sind speziell eingeladen, die 
seinen Serge nndsWollenzengFZchiivsnngen in sehen, die nsir ein-J der »Ar- 
beitsstiitle von Worth« haben. 

Jn Bezug ans Mode sind die Detailgs so geschickt arrangirt nni die Triis 
gerin mehr schlank aussehen zu machen; die ,,-Oniiierartige Einsachheit,« welche 
die sich am besten Kleidenden gniheiszen ist beim Machen innegehalten worden. 

Jin Schnitt nnd der Zchneidernrbeit jedoch lie t ibr aiisiergeivöhnlicher 
Werth. Diese Kleidniiggstiicke sind nicht einfach grogere Großen von regnlii: 
ren Modellen: sie sind nach speziellen Mustern geschnitten, :l7, W, il, H nsiv. 
Die Proportionen sind sorgfältig ans earbeitet worden von (s«rverten, nni Fi- 
gnren zu passen, die verhältnisiinäßig start nni die Hüften sind. 

Die volle Längen Mäntcl nnd die kurzen separnten Mäntel so gnt ivie die 
Anzug-Miintel sind einacht von Mantel-Speziilisten nnd die Röcke ob An- 
zug oder Separat-. ock — von Rock-Spezialisten in der ,,Arbeits:«stiitte von 

Worth« Das Ergebnisi sind Kleidnngsstiicke so schön, so dienstbar, so viel 
besser ans jede Weise als ihre Preise, das; wir sie lfnch gerne zeigen mochten. 

— 

Neue FrühjahrsWutzwaaren in 

lieblichftcn Moden 

Ihr seid eingeladen, dir grofztc 
Blitz-wohl von Pntzwaarcn zu vo- 

pulijrcu P1·e(sen in Grund Js- 
lnnd zu inspikirm 

Strümpfe-Verkauf es- 

det Samstag Abt-ad 
um Its Ubt. 

sit-oft Ztkumvfwaakkn 
am Sonnabend Ihr 

spart Geld. 

"Monc«sxr;s" Cäsqu Izu-» ITOAE 

auch-l be ioobsck lockt-co- 
kste your Ist-m- m Ihr outs- 

asky Assy. slmply bec sage 

of soc Essen-las ) ou unle do 

U better los- Isvz music-) with 

Alshsstlpk. bestsi- lind 

out sll shout Alabsslsuo 

Ist-I. days-IV 
csll it out sinke sp-- »O ·h0 

Most-lia- Pmtl « 

CI kkiif Dkuskss 
IT s- vhrsh los-Kn- -’ --.- f 

you Ist-«- niu mit-usw« « n. 

non us »Im-»gut«- 

Vckfcun III 
»Dasle O (·0- 

Der ,,desiende Leute«- 

Ofe III-It see eine-u Zins-einst des Ins 
Its de- »Itss-MO« sandige-« sag- 

us indess-Indes 

Jedem Meniclluk der gewohnt ist 
den Gang der :li-.1mketcignissr mit 
ebeniaviel Ruhe wie Liebe zu betrach« 
ten, muß die Galle über-laufen, wenn 
er liebt, wie von Zeit zu Zeit immer 
wieder die leichtgläubigen Massen 
durch Fabeln vom Weltuntergang 
deunruhigt werden« Es ist auch gar 
nicht zu begreifen, wie ein Gelehrter 
von Weltruf wie Flammakion feinen 
Namen dazu hergeben kann, daß der- 
artise Märchen sich sit einer wissen- 
schaftlichen Autorität bekleiden Viele 
Leute werden es ja hoffentlich nicht 
Hu, die einen ZusammenKos de- 
cese mit dein hallet-schen semeten 

ich entnequ 
bat man s, mä allerhand 

» Mit-seen Mögle ieine Cin- 
Mechl 

j Tmis III-e fide in ihrer Luft- 
I eiMametieseniallMndkinqs 
linke von außen her desiit, io das sit 
sich allenfalls in einein blendenden 
Stetnichnuppenregen auflösen liebes 
die Größe der Nemritem von denen 
muthtnaslich der fes-Wes III-engen uim M It- nun u et 

ZW Subser cs wäre aliv 
WMWMD des di 
cwseeadeuiidemsspldespoine 

.- — 

tellZusammenrennn uno oaij mii im- 
ser Kopf, bildlich gesprochen als zu 
hart ern-wies Las ist aber ganz nn- 

walirscheinlich Ebeniowolil kann disk 
Kometenlooi aus einein Uerdichtetexr 
Schwarm winzige-r Stalibttieilchep 
bestehen, und dann würde nichts an- 

deres dabei herauskommen als ein 
Sternschnuppeuregem nach dessen 
Wiederholung sich jeder sehnen muß. 
der die herrlichen Schauspiele der An- 
dromediden undPerseiden in den 80er 
Jahren des vorigen Jahrhunderts er- 

lebt hat« 
Wenn aber gar nur der Schweif 

des Kometen in Betracht kommt, so 
ist er von so außerordentlich dünner. 
um nicht zu sagen sadenscheiniger Be- 
schaffenheit daß von ihm schon gar 
nicht-z zu beiiirchten ist. Damit aber 
die Angstrneier aus jeden Fall Recht 
behalten sollen, hat man denzkometens 

; schweis bei aller Feinbeit der Zusam- 
lmensetung bochgistige Eigenschaften 
; beigelegt, und nicht viel weniger vor- 

sausaesaat als daß bei einer Berübs 
rung der Erdatmospbiire mit dieser 
Masse sich eine Wolle von Zyantali 
liber die Erde ergießen werde, und 
sich eine Art der Massenvergistung er- 

eianr. die an Wirkung selbst die 
Sinislutly überti- sen würde. weil sich 
dagegen seine rche Noah bauen 
läßt Tiefe Gefahr kann also wohl 
völlig in’s Reich der Phantasie ver- 
wiesen werden. « 

Was die Masse des Kometen be- 
trifft- so ist kein einziger bekannt der 
mehr als den hundertsten Theil der 
Erd-nasse übertroffen biittr. Also: 
»Von-Wer Lärm ?« — 

Grünes Licht site die Tuns-stammen 

Für den Vorstangan in die Be- 
nutzung nun rometn Licht, das durch 
einen rothen Zuiinder hergestellt 
wird, in derTnntelkannner eine seit- 
itehende Uebrrliescrung Man hat 
jest aber herausgefunden daß dies 
Acht weder für die Augen noch für 
Msllsetnetnbesinden der dabei 
Weichen Personen iuttöjitch ist, 
weil ei angeblich einen gewissen 
aufresenden Einfluß ausübt- Wenn 
et auch vielleicht etwas übrtrteben 
st, In innen. daß rothes Licht ans 
einen Menschen wirke wie ein rothes 
Tuch auf einen Stier, to ist zweifel- 
los etwas Wahres an ver Sache. nnd 
der Kulturtttenich bat allen Anlaß, 
keine Nerven zu schonen, wenn es auf 
einfache Weise geschehen kann Das 
scheint nun in diesem Punkt der Fall 
zu fein, weil nach Un ab- der At- 
chive für Roentienitr len kenne- 
Min inse- Wer · 

Dienste leistet Ue rechts esse 
Nachtheile n- W. 

s 

Der Hund Il- Verräther-. 
II W, Inst II Vers-»Ist srs klarst- 

. 
O- smia-nett si- MUII Ohms-. 

» Der vier-Echo Nanbmord in Hei-· 
dühl bisi Nuswil Witze-rn) hatte in 
der Unze-n Luzcsnwr Bwölkcrnna 
eine umgeht-are Aufregung verursacht 
Diese Spannung ist nun quäkt der 
Raubmörder ist in Hast und tm ein 

zGestäudntsz obqucgt Tor Thätck Ist 

i der Wie-Urian Mattinasxstllcnfi. Schwin- 

j nehändler ianskswiL verheirathen nnd 

Von-r eine-Z Kiner Ueber seine Er- 

ltinittlunq wird berichtet: Ein hausi- 

Ftender Santcnhändlrr erwähnt- its 

» 
einem Gusthansr in Luzcrm daß gar 

ins-bis über das Verhalten des-— sonst 

zdoch so bissigem scharfen Hundes ds-: 

I ermordeten Bisans in der Mordnenu 

l 
vermuten-: er. der Händler. sei lrmrr 

chgr auf jene-m Hofe gransen, nnd 
II Hund-hätte ihn beinahe zerrissen 
W Miskilfctschtx diesem Umstande 
nach und erfuhr M der Aussage drg 

älxestrn Mädchens der Familie Vi- 
sqnq, daß der Hund, der sich in der 

Mord-tacht emside ruhig verhielt 
kürzlich von W Schweinchöndlrr 
Mufs in Rast-uns III-sauft worden sri 
Diese wichtige Spuk wurde verfolgt 
nnd es kam weiter zutage, daß Mufs 
am Tage nach dem Morde in Wol- 
husen dringliche alte Schulan bis- 
zahlt habe slkun einer Bank m Dou- 
dorE karn Ein-net di-« ’.I.Iceibmm, knfz Dr- 

-Ecljw:s:isvlwsdlcr Mqu auf eine LI- 

acsnsc1).1«·: tm- or schon läuqu gern g 
sonst lum, IM- Jmnk angcznhit 
Inbe. Mulwinmolnistcn bcqnbcn fik« 
sofort H Im LIochdorf und übande 1 

dort Muse m mffölliq Er bestieg di r- 

lehten Ave-nd uq nach Luzern und Hi-. 
mit mehreren Liszt-mer Geschäften-n 
ten in eine-m Wagenobtheji. Tag Nu- 

spväch drehte sich auch hier wie Tibele 
um den Mord in HellbühL und ein 

Luzekner. dek Muss Parasit-ersah 
meinte, das Scheusal sollte qspeitscht 
nnd get-öden werden Mnss ins mit 
Heiman Kopfe da und sprach kein 
Wort Bei der Ankunft in Lusekn 
umringten ihn dann vier li- 
Wand fesselte-Uhu M wehrte 
Muscht M euch nicht, warum 
wies-heb oundesstcmfdslslseqe M Ins-We et, ob 

n wesen Mord-i W. Jn· 
den Straßen Luzetns gab ei einen 
ungeheuren Volkstums-nd und wu- 
etn Lmtkfeuek qinq ei von Mund zu 
Mund: »Der Mörder von Mbühl 
M Wi« Bei der Untersqu 
war-ten M Ums Wen abse- 
OW. 

U &#39; ,.’«’J·’ 


